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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 175/2013                    Erfurt, 31. Juli 2013 

 

In Thüringen wurden im Jahr 2012 mehr als 22 000 Hilfen zur Erziehung geleis-
tet, 24 451 junge Menschen waren betroffen 
 

Im Jahr 2012 wurden in Thüringen 22 128 Hilfen zur Erziehung und 913 Eingliederungshilfen für see-

lisch behinderte junge Menschen von den öffentlichen und freien Trägern der Kinder- u. Jugendhilfe 

geleistet. Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik wurden von den insgesamt 23 041 

Hilfen 13 177 Hilfen (57,2 Prozent) im Laufe des Jahres beendet und 9 864 (42,8 Prozent) dauerten 

am 31.12.2012 noch an. Im Jahr 2011 wurden insgesamt 22 041 Hilfen gewährt, 11 953 bzw. 54,2 

Prozent von ihnen im Laufe des Jahres beendet und 10 088 Hilfen bzw. 45,8 Prozent über das Jah-

resende hinaus geleistet.  

 

Mit fast zwei Drittel (13 870 Hilfen bzw. 60,2 Prozent) bildeten im Jahr 2012 Erziehungsberatungen 

den Schwerpunkt bei den Hilfen zur Erziehung. An zweiter Stelle stand mit 2 316 Fällen die Hilfeart 

Heimerziehung/sonstige betreute Wohnform mit einem Anteil von 10,1 Prozent und 1 692 Hilfen bzw. 

7,3 Prozent entfielen auf die Vollzeitpflege. In weiteren 1 499 Fällen bzw. 6,5 Prozent erfolgte die Hilfe 

zur Erziehung in Form von sozialpädagogischer Familienhilfe. 

 

Von den 22 128 erzieherischen Hilfen waren in 10 167 Fällen junge Menschen (45,9 Prozent) von 

allein erziehenden Elternteilen betroffen. Fast die Hälfte der Familien mit diesen Hilfen (45,9 Prozent) 

bezog Transferleistungen.  

 

Viele der erzieherischen Hilfen beziehen sich ausschließlich auf den jungen Menschen, andere wiede-

rum sind familienorientiert. Insgesamt lebten 24 451 junge Menschen in Familien, die Hilfe zur Erzie-

hung in Anspruch nahmen. Mehr als ein Viertel von ihnen (6 675 Kinder bzw. 27,3 Prozent) waren 

noch keine sechs Jahre alt. Weitere 9 138 Kinder bzw. 37,4 Prozent waren im Alter zwischen sechs 

und zwölf Jahren, 7 305 Kinder und Jugendliche bzw. 29,9 Prozent waren im Alter zwischen 12 und 

18 Jahren und 1 333 bzw. 5,5 Prozent waren junge Volljährige, die das 18. Lebensjahr bereits vollen-

det hatten. 
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Weitere Auskünfte erteilt: 
Sigrid Langhammer 
Telefon: 0361 37-734517  
E-Mail: sigrid.langhammer@statistik.thueringen.de 
 
 
 

 
 
 
 

Beendete Hilfen 11 722  231 12 929  248

Am 31.12. andauernde Hilfen 9 516  572 9 199  665

Gewährte Hilfen insgesamt 21 238  803 22 128  913

Situation in der Herkunftsfamilie

Eltern leben zusammen 6 667  376 6 811  421

Elternteil lebt allein ohne 

(Ehe-)Partner (mit/ohne 

weitere/n Kinder/n) 9 531  275 10 167  336

Elternteil lebt mit neuer 

Partnerin/neuem Partner 

(mit/ohne weitere/n Kinder/n) 4 456  134 4 600  134

Eltern sind verstorben  143  3  135  2

Unbekannt  441  15  415  20

Insgesamt 21 238  803 22 128  913

darunter

mit Bezug von Transfer-

leistungen 9 510  310 10 147  387

Junge Menschen in den Hilfearten

unter 3 2 434  1 2 732  1

- 6 3 834  2 3 943  1

- 9 4 454  71 4 599  82

-12 4 360  276 4 539  313

-15 3 961  245 4 067  292

-18 2 992  146 3 238  165

und mehr Jahre 1 390  62 1 333  59

Insgesamt 23 425  803 24 451  913

darunter

ausländische Herkunft

mindestens eines Elternteils 1 256  44 1 399  56

in der Familie wird

vorrangig nicht deutsch 

gesprochen  288  8  299  8

Eingliederungs-

hilfe für seelisch

behinderte

junge Menschen

2012
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 899 1 242 2 141

davon  

Hilfe zur Erziehung  300  342  642

sozialpädagogische Familienhilfe  599  900 1 499

Hilfe orientiert am jungen Menschen 12 278 8 622 20 900

davon  

Hilfe zur Erziehung  164  141  305

Erziehungsberatung 9 940 3 930 13 870

Soziale Gruppenarbeit  131  69  200

Einzelbetreuung  437  469  906

Erziehung in einer Tagesgruppe  228  443  671

Vollzeitpflege  330 1 362 1 692

Heimerziehung, sonstige betreute Wohnform  790 1 526 2 316

intensive sozialpädagogische Einzelbetreuung  10  17  27

Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen  248  665  913

Insgesamt 13 177 9 864 23 041

familienorientierte Hilfen  

Zahl der Hilfen  899 1 242 2 141

Zahl der jungen Menschen 1 860 2 604 4 464

Familienorientierte Hilfe

Hilfe zur Erziehung, Eingliederungshilfe für seelisch behinderte junge Menschen, Hilfe für junge 

Volljährige nach Hilfearten 2012

Hilfeart
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